
 

 

 
++ 

 
 

IMPULS 
„Aber bevor das alles geschieht, wird man Hand an euch 
legen und euch verfolgen. Man wird euch den Synagogen und 
den Gefägnissen ausliefern, vor Könige und Statthalter 
bringen um meines Namens willen. Dann werdet ihr Zeugnis 
ablegen können.“                          Evangelium: Lukas 21,5-19 

 
2025 geht jetzt langsam zu Ende – ein weiteres Kriegs- 
und Katastrophenjahr! Es ist keine Hysterie, wenn 
viele Menschen sorgevoll in die Zukunft blicken: 
Hitzewellen und tödliche Überschwemmungen. 
Kriege in der Ukraine, im Nahen Osten und fast 
unbemerkt im Sudan und im Kongo. Wie im 
Evangelium angekündigt auch Gewalt gegen Christen 
wie im Juni in Syrien, als sich ein 
Selbstmordattentäter in einer vollbesetzten Kirche in 
die Luft sprengte. Was tun gegen drohende 
Verzweiflung? Als letztes Wort des Evangeliums 
hören wir eine Zusage, die uns Mut machen kann: 
„Wenn ihr standhaft bleibt, werdet ihr das Leben 
gewinnen.“ Jesus richtet uns auf. Er stellt uns auf die 
Füße. Er macht den Aufstand möglich gegen die 
Verzweiflung in ihren vielen Formen. 

Überlegung zum Sonntagsevangelium 
Es werden Tage kommen, an denen von allem, was ihr 
hier seht, kein Stein auf dem andern bleibt, der nicht 
niedergerissen wird. 
Auch wenn wir es gerne verdrängen: Nichts hat für ewig 
Bestand. Keine Entwicklung geht immer weiter geradeaus. Es 
werden Zeiten kommen und sie sind schon da, da wird der 
Wohlstand nicht mehr weiter wachsen. Da werden die 
Ressourcen der Erde knapper und wir müssen unseren 
Konsum einschränken. Dann werden Verteilungskämpfe 
beginnen und sie haben schon begonnen. Die Starken 
werden gegen die Schwachen aufstehen. Und die Völker 
werden versucht sein, sich autoritäre Führer zu wählen und 
sich gegen alle anderen durchsetzen. Ihr aber sollt treu 
bleiben und an meinem Wort festhalten. „Wenn ihr standhaft 

bleibt, werdet ihr das Leben gewinnen.“ Standhaft – nicht 
dogmatisch. Nicht rechthaberisch. Ihr sollt an dem festhalten, 
was ich euch vorgelebt habe. Dass mit ein paar Broten und 
Fischen viele satt werden, wenn sie miteinander teilen. Dass 
niemand mehr Anrecht auf die Güter der Erde hat als andere. 
Man soll euch als meine Jünger erkennen, weil ihr einander 
liebt und für die eintretet, die unter die Räder gekommen sind. 
              Klaus Metzger-Beck                   Image November 2025 
 

GOTTESDIENSTE 
SA – 15. 11. – Hl. Albert der Große, Bischof, Kirchenlehrer 
                        Hl. Leopold, Markgraf 
10:30   Naturns  - Taufe der Hannah Moser 
11:45   Tschars – Taufe der Paula Innerhofer 
17:30   Naturns – Eucharistiefeier 
      L.: Hannes Wilhalm                        K.: Annemarie Svaldi 
19:00   Tschars  - Eucharistiefeier 
SO – 16. 11. – 33. Sonntag im Jahreskreis 
                       Caritassonntag – Welttag der Armen 
                       Sammlung für die Caritas 
7:15 
8:00 
 
 
8:45 
9:00 
10:00 
 
11:30 
12:30 
13:30 

  Naturns – Eucharistiefeier 
  Staben – Eucharistiefeier 
Nachtrag: Jtg. f. Martha Mair Hell; M. f. Santina Hell  
                 u. verst. Angehörige 
  Marein-Kastelbell – Wort-Gottes-Feier 
  Tabland – Wort-Gottes-Feier 
  Naturns – Eucharistiefeier 
      L.: Annegret Steck                K.: Hermann Fliri 
  Naturns – Taufe der Hanna Ratschiller 
  Tschirland – Taufe des Anton Platzgummer 
  Tabland – Taufe des Oliver Hell 

17:45 
 

Tschirland – Eucharistiefeier 
Lektorin: Christl Messmer 

MO – 17. 11. – Hl. Florinus von Matsch, Priester 
                     Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
17:30   Naturns – Eucharistiefeier 
           M. f. Maria u. Ludwig Platzer u. verst. Geschwister; 
           M. f. Arme Seelen 
DI – 18. 11. – Weihetag der Basiliken St. Peter und 
                       St. Paul zu Rom 
8:15    Staben – Eucharistiefeier 
            M. f. Arme Seelen 
MI – 19. 11. – Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
8:15 Marein-Kastelbell – Eucharistiefeier 
DO – 20. 11.– Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis 
8:15     Tschars - Eucharistiefeier 
FR – 21.11. - Gedenktag Unserer Lieben Frau  
                      in Jerusalem 
10:00   Seniorenheim – Eucharistiefeier 
             M. zu Ehren d. Hl. Josef   
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SA – 22. 11. Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin 
17:30   Naturns – Eucharistiefeier 

- mitgestaltet von Chor u. Musikkapelle 
             L::Martin Gapp                         K.: Georg Trafoier 
             Jtg. f. Hermann Schweitzer; Jtg. f. Zilla Götsch; 
             Jtg. f. Erich u. Maria Hauser u. M. f. Tochter Maria;  
             Jtg. f. Anna Wieser; Jtg. f. Alois Ladurner; M. f. Kurt 
             Gapp; M. f. Anna Prader Trafoier, Eltern u. 
             Geschwister Prader u. Franz Braun; M. f. Zeno  
             Gerstgrasser; M. f. Peter Gorfer, Winkl; 
             M. f. Notburga Schupfer 
SO – 23. 11. – CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
                        Letzter Sonntag im Jahreskreis 
7:15 
 
8:00 
 
8:45 
9:00 
 
 
 
 
10:00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10:00 
13:30 
17:45 
 

Naturns – Eucharistiefeier   
M. zu Ehren der Gottesmutter als Dank u. Bitte 
Staben – Eucharistiefeier 
M. zu Ehren d. Muttergottes als Dank 
Marein-Kastelbell – Eucharistiefeier 
Tabland – Eucharistiefeier 
M. f. Marta Garber Wwe. Hell; M. f. Notburga u. 
Peter Gafriller; M. f. Mathias Gapp, Pendl; 
M. f. Veronika Tumler u. f. die Fam. Tumler u. 
Lamprecht, Brunnenhof. 
Naturns – Eucharistiefeier 
     L.: Sabine Kobler                 K.: Hermann Fliri 
M. als 7. u. 30. f. Margit Lösch Rainer; M. als 7. u.. 
30. f. Frieda Brunner, Dickhof; Jtg. f. Walter 
Gamper; Jtg. f. Cäcilia Rainer u. M. f. Matthias u. 
Ernst Rainer; Jtg. f. Maria Thuile Klotz u. M. f. Franz 
Klotz; Jtg. f. Anna u. Georg Gerstl; Jtg. f. Peter 
Götsch, Bahnhofstr.; Jtg. f. Willi Gapp u. M. f. 
Hermann Gapp; Jtg. f. Martin Nischler; M. f. 
Johanna u. Alois Brunner; M. f. Marianna Alber;  
M. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Brunner, Moarhof, u. 
Fam. Gasser; M. f. verst. Eltern, Geschwister d. 
Fam. Gufler, Nischler u. Stieger; M. f. Anna 
Andersag u. Johann Schmieder; M. nach Meinung 
Tschars – Eucharistiefeier 
Marein-Kastelbell – Taufe der Lisa u. Marie Gufler 
Tschirland – Eucharistiefeier 
     als Familiengottesdienst – anschließend  
     Entzünden des Christkönigsfeuers (FAMIGO) 
           Lektoren: Leo u. Sara Gritsch 
 M. f. Josef Pircher, Oberwieser Sepp  

IN PFARRE – SEELSORGEEINHEIT – DIÖZESE 

Vorbild der Nächstenliebe –  
und mehr 
Elisabeth von Thüringen (1207-1231) 
lebte vor acht Jahrhunderten, wurde 
nur 24 Jahre alt und ist noch heute in 
aller Munde. Sie war eine Frau, die 
Spielball in den politischen und 
religiösen Kämpfen und Intrigen des 
13. Jahrhunderts war, mit der jongliert 
wurde in den Auseinandersetzungen 

zwischen Kaiser und Papst (Papst Innozenz III. beeinflusste ihre 
Eheschließung mit der Thüringer Landgrafenfamilie), zwischen 
Staufen und Welfen. Die als Pfand galt in einem politischen Bündnis 
zwischen Thüringer Landgrafen und bayerischen Herzögen. Eine 
Frau, die Armen Brot reichte, Kranke behandelte, für Notleidende da 

war, die aber auch Königstochter und Thüringer Landgräfin war. 
Vielleicht skizzieren die zahlreichen Legenden und 
Wundergeschichten, die über sie erzählt werden, am ehesten, 
warum sie bis heute eine Sinnfluencerin ist: Einen Aussätzigen, den 
Elisabeth zur Pflege in ihr Bett hatte legen lassen, wurde von ihrer 
Verwandtschaft, die Elisabeths Nächstenliebe kritisch betrachteten, 
aufgedeckt, doch statt Elisabeth zu ertappen, wurde das Bild des 
Gekreuzigten gesehen. Als Elisabeth in einem schlimmen 
Hungerjahr alles verfügbare Korn austeilen ließ und auch staatliche 
Gelder einsetzte, wurde sie wieder heftig angefeindet – da füllten 
sich alle Kammern wieder mit Korn. Die bekannteste Legende ist 
das sogenannte „Rosenwunder“, bei dem sich ein Korb voll Brot in 
Rosen verwandelte. Doch gerade dieses Wunder ist weder in der 
Lebensbeschreibung Elisabeths noch in den großen 
Legendensammlungen verzeichnet. Doch das tut der Bedeutung 
Elisabeths keinen Abbruch. Schon vor 800 Jahren war sie eine Frau, 
die es im Mittelalter wagte, nach eigenen Überzeugungen zu leben 
und die sich von Standes- und politischen Zwängen befreite. 
                                                               Image November 2023 
Die Angehörigen der + Katharina Egger Nussbaumer danken für 
die Teilnahme am Rosenkranz und an der Beerdigungsfeier. Ein 
besonderer Dank gilt dem Herrn Dekan, dem Kirchenchor, den 
Vorbeterinnen und den Diensten für die würdevolle Gestaltung. 
Allen ein herzliches Veregelt`s Gott: 
1.Elternabend für die Erstkommunion für Naturns am Montag, 24. 
11. 2025, um 19:30 im Bürger- u- Rathaus. Anmeldung nicht 
notwendig! 
Die Jungschar Staben verkauft am 1. Adventssonntag wieder 
selbst gebastelte Adventskränze. Reservierungen bis 26. 11. bei 
Simone Tel. 3405285822. Es wird nach dem Gottesdienst zu einem 
kleinen Beisammensein im Stübele eingeladen. 

MITTEILUNG DER GEMEINDE 
Sperrung des Tunnels in Naturns Der Straßendienst Vinschgau teilt mit, 
dass wegen Durchführung von Wartungsarbeiten der Tunnel Naturns von 
Dienstag, 18.11.2025 von 20.00 Uhr bis Mittwoch, 19.11.2025 bis 06.00 
Uhr geschlossen ist. Die Umleitung erfolgt durch das Dorf Naturns. 
Während dieses Zeitraums gilt eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 
km/h. 

RUND UM DIE DORFGEMEINSCHAFT 
Der KVW Seniorenklub Tabland lädt alle Seniorinnen und Senioren 
am 19. November 2025 um 14:30 Uhr im Widum Tabland herzlich zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein! 
Mi 19. 11. Einladung zum Senioren Kultur-Singen. „Offenes Singen 60+“ 
im Rathaus von Naturns; Beginn: 15:00 Uhr. Leitung: Martha Christanell 
Nock (Advents- u. Weihnachtslieder) Singfreudige Senioren sind stets 
willkommen. 
Wir waren wieder fleißig: am 21. + 22.11.2025 von 10.00 – 17.00 Uhr 
findet der alljährliche Herbstmarkt „OllerHond“ im Seniorenwohnheim 
Naturns statt: Wir freuen uns auf euer Kommen. 

ARBEITSSUCHE/ANGEBOTE 
Junge Frau sucht Arbeit als Hilfe im Haus,… Tel. 3201169687 
Junger Mann sucht Arbeit jeglicher Art Tel. 3889806266 
Hausmeister (m/w/d) für Firma Schweitzer Project in Naturns gesucht! 
Vielseitige Aufgaben in Technik und Instandhaltung in Vollzeit. Führerschein 
notwendig Weitere Informationen: Tel: +39 0473 670514 
Verkäufer/in für Gemischtwarengeschäft in Tschars gesucht (evtl. auch 
Teilzeit). Tel. 333 1287392 

WOHNUNGSSUCHE/ANGEBOT 
Suche eine Garage Tel. 3201450220 

SONSTIGES 
Jahrgang 1945 lädt herzlich ein zum Treffen am Mittwoch, 19. November. 
Um 10:30 Uhr Andacht auf dem Friedhof im Gedenken an unsere 
Verstorbenen. Anschließend Mittagessen beim Kreuzwirt und gemütliches 
Beisammensein. Anmeldung innerhalb Montag, 17. November, bei Hanns 
3497482086 oder Annelies 3496556197. 

 


